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Chasper der Wurm und Mani Matter 

Als am 4. August 2026 um 11.52 Uhr der Regenwurm Chasper seinen Kopf aus der Wiese am 
Champfersee im Engadin streckt, wird er Zeuge einer merkwürdigen Gleichzeitigkeit und 
Verkettung von Ereignissen, wie sie nur die Quantenphysik erklären kann. Er hatte sich schon vor 
Wochen in tiefere Erdschichten hinunter gegraben, da es ihm an der Oberfläche zu trocken 
geworden war, aber auch aus der jahrelangen Erfahrung, dass um diese Zeit an der Oberfläche 
Gefahr von Fischern lauerte, die schon mehrere seiner Artgenossen an die Angel gesteckt 
hatten, um Saiblinge zu fangen. Heute wagt er es wieder einmal, nach dem Wetter zu schauen. 
Wenn es nicht bald regnet, wird ihm das Futter ausgehen, der Juckreiz auf der trockenen Haut 
wird nicht nachlassen und er wird noch weiter abmagern.  

Als Erstes sieht er den Fischer, der fünf Meter vom Ufer entfernt hüfttief im klaren und 
spiegelglatten See steht. Seine Stiefel sind nahtlos mit den wasserdichten Hosen verbunden. Er 
schwingt die Fischrute elegant über dem Kopf, so dass die Angelschnur in der Luft eine liegende 
Acht zeichnet. Erleichtert stellt Chasper fest, dass am Ende ein farbiges Bündel von Federn in 
der Sonne blitzt, das keine Ähnlichkeit mit einem Wurm hat. Gleichzeitig steigt ein paar Meter 
weiter draussen eine Luftblase aus dem Wasser, ein klares Zeichen, dass sich die Saiblinge in 
den kühleren Tiefen des Sees den Buckel voll lachen, ob den dilettantischen Bemühungen des 
Fischers. Weiter vorne begegnen sich eine jüdische Familie und zwei verschleierte Frauen auf 
dem Spazierweg, weichen einander aus, ohne zu grüssen. Die beiden Augenpaare deuten 
versteckte Schönheit an.  

Zwischen zwei Lupinienblüten hindurch sieht Chasper einen Velofahrer in flottem Tempo auf 
dem Uferweg heranbrausen. Der Fischer schenkt dem Biker keine Beachtung. Er setzt mit der 
Angelschnur gerade zur dritten Achterschlaufe an, als der Angel mit der künstlichen Fliege über 
dem Weg dem Velofahrer bedenklich nahekommt. Fast hätte er sich am T-Shirt des Fahrers 
verhakt. Dieser reisst den Lenker herum, wirbelt schleudernd Staub auf, flucht und schafft es 
mit einem kurzen Abstecher ins Gras, einen Sturz zu verhindern. Den Regenwurm, der 
blitzschnell den Kopf einzieht, sieht er nicht. «Uiih!» schreit Chasper. «Glück gehabt!», und 
verkriecht sich im trockenen Erdloch. Er hört noch das Kläffen eines Hundes und eine grelle 
Frauenstimme, die ein paar italienische Verwünschungen auf die «ciclisti spericolati e pirati 
della strada» ausstösst. 

Später wird es Chasper bereuen, dass er seinen Kopf nicht etwas länger aus der Erde gestreckt 
hat. Er hätte die Ursache dieser Schimpftirade mitbekommen, gesehen, dass der Mann auf dem 
Fahrrad durch den Schlenker ins Gras für einen Moment, die Kontrolle über sein Sportgerät 
verloren hat, dass ihm dummerweise im gleichen Moment die Dame mit dem Hund 
entgegenkommt, er mit einem weiteren akrobatischen Manöver den beiden ausweichen kann, 
dabei aber Mensch und Tier erschreckt, was der Hund mit einem energischen Bellen und die 
Frau mit ihrem italienischen Empörungslamento zum Ausdruck bringen. Der Velofahrer 
entschuldigt sich händewinkend und setzt seine Fahrt in gemässigtem Tempo fort. 
Erstaunlicherweise lösen das Gebell und der fremdländische Wortschwall im Kopf des Mannes 
eine Assoziation zu einem Artikel aus, den er am Morgen auf dem Handy gelesen hat. Mani 
Matter würde heute seinen neunzigsten Geburtstag feiern, wenn er nicht 1972 bei einem 
Autounfall umgekommen wäre.  
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Sein Vater habe Wortspiele geliebt. Mit seinen Kindern habe er zum Beispiel das Wort 
«Bellinzona» durchkonjugiert: «Ich belle in Zona, du bellst in Zona, er bellt in Zona» bis zum 
Imperativ «Bell in Zona!» Der Velofahrer dreht sich auf dem Fahrrad um und ruft lachend über 
den See zurück zur italienischen Hundedame: «Bell in Zona!»  

Kaum hat er den Blick wieder in Fahrtrichtung gedreht, kreuzt er die beiden verschleierten 
Frauen, schnappt ein kurzes Aufleuchten eines Augenpaars auf, hört Mani Matters Gitarre und 
das Lied vom «Sidi Abdel Assar von el Hama», der am Morgen früh noch im Pyjama, auf dem Weg 
zur Moschee, zwei schöne Augen habe gsee. Er bot für die Tochter des Mohamed Mustafa nur 
150 Schaf a, statt - bei Allahs Seele -zweihundertzwanzig Kamele. Er kann nun nicht mehr 
schlafa, wenn er denkt an die Tochter des Mustafa. Und in einer Nacht, der sternenklara, bereut 
er, dass er nicht früh genug begonnen hat, zu spara.  

Der Velofahrer lacht laut vor Vergnügen. Am Silvaplanersee angekommen, zwingt ihn ein Kite-
Surfer zum Absteigen.  Der Mann im Neoprenanzug versucht verzweifelt seinen Schirm im 
aufkommenden Malojawind zu bändigen. Die Schnüre spannen sich über den Uferweg. Spontan 
reimt er im Kopf: «Dr Kite-Surfer im See vo Silvaplana, laad si Schirm im Wind la gaa la, dä 
Velofaarer ryisst är um, das isch ungschickt und saudumm, jetz muess är sis kapputi Velo 
zaala.» «Mani Matter könnte das besser!», konstatiert er neidlos, als er vom Velo steigt.  

Über die Push-Nachrichten auf dem Handy erfährt er, dass der 4. August auch Barak Obamas 
Geburtstag sei. Er werde 65 Jahre alt, Louis Armstrong wäre 125 Jahre alt geworden und der 
Filmregisseur Lukas Ettlin ist auch schon 51.  Beim Scrollen der neuesten Nachrichten über 
Trump, Putin und Infantino hört er Mani Matter singen:  

«Und we me gseht, was hütt dr Mönschheit droht 
So gseht me würklech schwarz, nid nume rot 
Und was me no cha hoffen isch alei 
Dass si Hemmige hei». 

Chasper, der Regenwurm, würde bestimmt in das Lied einstimmen, wenn ihm nicht der Juckreiz, 
der trockene Hals und die Gedanken an die Weltlage die Lust am Singen verderben würden.  

 

Links: 

 https://www.srf.ch/radio-srf-1/radio-srf-1-7-unvergessliche-songs-von-mani-matter  

https://www.youtube.com/watch?v=L0OydDmfwAo  
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